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im letzten „Almo“ habe ich Sie über die Auflassungsbereiche im Obernburger 
Friedhof informiert. Heute soll es wie angekündigt um die Umgestaltung des 
Eisenbacher Friedhofs gehen.

Anlass für dieses Projekt sind verschiedene Tendenzen, die immer häufiger und 
deutlicher zu Tage treten. Früher war es eine Selbstverständlichkeit, dass Grab-
nutzungsrechte von den Angehörigen verlängert wurden, wenn wir sie vor Ablauf 
der 25-jährigen Nutzungszeit angeschrieben haben. Heutzutage kommt es immer 
häufiger vor, dass Grabnutzungsrechte zurückgegeben und nicht verlängert werden. 
Das führt zu den bereits beim letzten Mal beschriebenen häufigen und mittlerweile 
auch großen Lücken zwischen den Gräbern.

Ein weiterer Punkt ist, dass die „Jungen“ oft nicht hier wohnen bleiben, sondern 
wegziehen, weil sie anderswo ihrem Beruf nachgehen und dort ein neues Zuhause 
gefunden haben. Damit stehen sie für eine regelmäßige und ortsnahe Grabpflege 
nicht mehr zur Verfügung. Ein dritter Punkt hängt eng damit zusammen: die Pflege 
von Gräbern soll heutzutage nicht mehr so aufwändig sein, wie es in früheren 
Zeiten der Fall war. Das mag man bedauern, aber man muss zur Kenntnis nehmen, 
dass es heute so ist. 

Und ein Letztes: das Verhältnis der Urnenbestattungen im Vergleich zu den tradi-
tionellen Sargbestattungen hat sich vollkommen geändert. Waren es früher zwei 
Drittel Sargbestattungen und ein Drittel Urnenbestattungen, so ist es heute genau 
umgekehrt: zwei Drittel der Verstorbenen lassen sich in Urnen bestatten und ein 
Drittel in Särgen.

Diese Tendenzen wollten wir im Stadtrat nicht ignorieren und die Entwicklung 
einfach „laufen lassen“. Wir haben sie aufgegriffen und möchten die Veränderungen 
aktiv gestalten. Für den unteren Teil des Eisenbacher Friedhofs haben wir uns 
folgende Planungsziele gesetzt: 

• Schaffen eines zeitgemäßen Grabangebots
• Anbieten von pflegearmen oder auch pflegefreien Grabanlagen
• automatische und sparsame Bewässerung der Grabanlagen
• immergrüne und sauber gepflegte Anlage
• Ausrichten des Ambientes im Friedhof deutlich hin zu einer Garten- und Parkanlage
• Barrierefreiheit im neu anzulegenden Teil, sodass man sich mit einem Rollator 

oder einem Rollstuhl ohne Hindernisse in der Anlage bewegen kann.  
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Für die Umsetzung dieser 
Planungsziele werden wir im 
Bereich um das Krieger-
denkmal einen neuen 
Friedhofsteil anlegen. Die 
ersten Planentwürfe gingen 
davon aus, das Kriegerdenk-
mal in diesem Bereich zu 
belassen und die neuen 
Grabanlagen um das 
Denkmal herum einzurich-
ten.  

Davon haben wir aus einem guten Grund wieder Abstand genommen. In der Ver-
gangenheit fanden die kirchliche Feier zu Allerheiligen und das weltliche Gedenken 
an die Gefallenen der beiden Weltkriege zwar zeitgleich, aber an verschiedenen 
Orten statt: die Feier zu Allerheiligen an der kleinen Aussegnungshalle neben der 
Kirche und das Gefallenengedenken „unten“ am Kriegerdenkmal. Beides soll in Zu-
kunft räumlich an einem einzigen Ort stattfinden, nämlich „oben“ am Haupteingang 
zum Friedhof. Das ist der entscheidende Grund dafür, das Kriegerdenkmal nach 
„oben“ zu holen und rechts neben dem Haupteingang aufzustellen.  

In dem neuen Friedhofsteil schaffen wir vielfältige, vor allem barrierefreie und 
zeitgemäße Bestattungsangebote: Urnenerdgräber mit Grabsteinen, Urnengräber  
mit Kissensteinen, Urnengräber mit Setzsteinen, Urnengräber um einen Baum 
herum, ein Sternengrab für Embryonenbestattungen und auch Systemgräber für 
Sargbestattungen. 

Gerne komme ich dem allgemeinen Bedürfnis nach (mehr) Information nach.  
In Absprache mit der katholischen Kirchengemeinde St. Johannes der Täufer biete  
ich Ihnen an, dass ich am Sonntag, dem 17. Juli 2022 nach dem Gottesdienst  
(ca. 10 Uhr) die Planung vor Ort persönlich erläutere. 
Es würde mich freuen, wenn Sie von diesem Angebot zahlreich Gebrauch machen.

Ich wünsche Ihnen noch eine erholsame zweite Pfingstferien-Woche!

Ihr Bürgermeister

Dietmar Fieger
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a.Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -
Das Standesamt informiert:     

Samstagstrauungen im Jahr 2023
Aus organisatorischen Gründen weisen wir daraufhin, dass Trauungen in der Kochsmühle 
nur an den veröffentlichten Trausamstagen, freitags 11:00 Uhr und während der Feri-
enzeiten stattfinden. Alle Trauungen außerhalb dieser Termine finden im Sitzungssaal im 
Rathaus statt. 
Da wir unsere einheimischen Paare bei der Terminvergabe bevorzugt behandeln, bit-
ten wir schon jetzt, alle Obernburger und Eisenbacher Paare, die beabsichtigen 2023 in 
Obernburg an einem Trausamstag oder Freitagvormittag zu heiraten, sich rechtzeitig ei-
nen Eheschließungstermin beim Standesamt reservieren zu lassen. Der im Anschluss ver-
öffentlichte Terminkalender wird zum 01.10.2022 auf unserer Homepage veröffentlicht 
und somit auch für auswärtige Paare freigegeben! Bitte beachten Sie dies schon jetzt bei 
Ihrer Planung!
Trausamstage im Jahr 2023 
Februar 2023:  11.02.2023
April 2023:  22.04.2023
Mai 2023:  27.05.2023
Juni 2023:  24.06.2023
Juli 2023:  15.07.2023
August 2023:  05.08.2023
September 2023  09.09.2023
Oktober 2023  14.10.2023
Dezember 2023:  09.12.2023
Jeweils um 10:00 Uhr, 12:00 Uhr, 14:00 Uhr, 16:00 Uhr!
Für Terminvergaben und weitere Auskünfte stehen Ihnen unsere Standesbeamten gerne 
zur Verfügung:
Frau Hofmann (Standesbeamtin), Tel. 06022/619125, ingrid.hofmann@obernburg.de
und Herr Roos (Standesbeamter), Tel. 006022/619127, martin.roos@obernburg.de 
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Eine telefonische Terminreservierung ist nicht möglich. Bitte fragen Sie Ihren Wunsch-
termin schriftlich oder per mail an! Es sind folgende Angaben zu machen: Beteiligte Per-
sonen, Wohnort, Staatsangehörigkeit, Familienstand, gemeinsame Kinder
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass eine Eheschließung erst dann erfolgt, 
wenn alle rechtlichen Voraussetzungen erfüllt sind. Bei der Terminreservierung handelt 
es sich nur um die Bereitstellung eines Trausaales zum gewünschten Termin! Sie ist keine 
Zusage für die Eheschließung!
Bitte beachten Sie, dass eine Reservierungsgebühr in Höhe von 50,00 € von uns erhoben 
wird, hiervon werden bei Abrechnung der Eheschließung 25,00 € wieder zurück erstattet.
Obernburg a.Main, 01.05.2022
Ihre Standesbeamten der Stadt Obernburg a.Main

Geburten
30.04.2022 Theo Klotz, Dr.-Kittel-Weg 8 A
 Eltern: Kristina und Sebastian Klotz

Sterbefälle
12.05.2022 Streilis Zigmunds, Untere Wallstraße 1 A
13.05.2022 Roland Dotterweich, Nibelungenstraße 38
18.05.2022 Erich Stingl, Odenwaldstraße 10
22.05.2022 Apotheker Ulrich Moek, Hardtring 26
22.05.2022 Irmgard Schüssler, Lindenstraße 30 A
28.05.2022 Armin Zoll, Bayernstraße 41

Jubilare

Die Stadt Obernburg und ihr Bürgermeister freuen sich, den Bürgerinnen und Bürgern 
zum 75., 80., 85., 90., 95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 
70. Ehejubiläum persönlich gratulieren zu dürfen.
Wer eine persönliche Gratulation nicht wünscht, wird gebeten, das Büro des 
Bürgermeisters zu informieren: Tel. 6191-11 oder E-Mail birgit.lapresa@obernburg.de. 
Vielen Dank.
Jubiläen werden von uns weder im Amtsblatt noch in der lokalen Presse veröffentlicht.
Wenn Sie eine Veröffentlichung wünschen, ist eine persönliche und schriftliche Einver-
ständniserklärung notwendig. Bitte wenden Sie sich in diesem Fall an das Meldeamt 
unter den Tel. 6191-26 oder 6191-32.



Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 11 vom 10.06.2022 – Seite 7

- Nichtamtliche Mitteilungen -

Problemmüllsammlung
Samstag, 18.06.2022
08.00 – 09.00 Uhr Parkplatz nördlich der Firma Spilger 
09.30 – 10.00 Uhr Parkplatz Johannes-Obernburger-Schule, Oberer Neuer Weg
10.30 – 11.30 Uhr Eisenbach, Parkplatz Kulturhalle
11.45 – 12.15 Uhr Im Weidig 21a (Städtischer Bauhof)
Problemabfälle sind die in Haushalten üblicherweise anfallenden Kleinmengen von 
Stoffen, die in besonderem Maße gesundheits-, luft-, wassergefährdend, explosiv oder 
brennbar sind. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung im Land-
ratsamt Tel. 09371/ 501-380 oder 501-384 oder 501-385

Müllabfuhr-Abholung
Bitte beachten:
Bei NICHTABHOLUNG des Abfalls – Restmüll, Bioabfall, Papier – rufen Sie bitte im Land-
ratsamt Miltenberg unter der Tel. 08000/412412 an. Bei NICHTABHOLUNG der Gelben 
Säcke wenden Sie sich bitte an die Firma Remondis unter Tel. 0800/2477677. 

Entdeckerwochen am Bayerischen Untermain
Anlässlich des 10-jährigen Jubiläums des „Haus der kleinen Forscher“ am Bayerischen 
Untermain veranstalten die Regionalmanagement-Initiative Bayerischer Untermain, die 
LAG Main4Eck und fabuly verschiedene Aktionen für Familien und die interessierte Öf-
fentlichkeit.
Unter dem Titel „Entdeckerwochen am Bayerischen Untermain“ stehen vom 25. Juni 
bis 9. Juli 2022 zwei Wochen ganz im Zeichen des Entdeckens und Erforschens. Regionale 
Akteure präsentieren ihre vielfältigen MINT-Angebote. Dabei sind u.a. das Wasserwerk 
Aschaffenburg, das Roland-Eller-Umweltzentrum in Hobbach und der Ameisen-Hegering 
Miltenberg vertreten. Mehr Informationen zum genauen Programm finden Sie unter: 
www.mint-region-untermain.de/entdeckerwochen-2022 .
Zusätzlich wird in diesem Zeitraum das „Mini-Mathematikum” in der Grundschule in Dorf-
prozelten Halt machen. Diese Mitmach-Ausstellung umfasst insgesamt 15 Exponate, die 
speziell für 3- bis 8-Jährige entworfen wurden. Sie bringen den Kindern das Thema Mathe-
matik auf eine spielerische Art und Weise näher. Dabei geht es um Farben, Formen, Mus-
ter und Zahlen, aber vor allem auch um Spaß! Weitere Informationen finden Sie unter:  
www.kleine-forscher-am-untermain.de/mini-mathematikum.
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DANKE an alle Teilnehmer, Helfer & Sponsoren

2022

Fotos:  Ingo Janek

12.12.
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Obernburg radelt für ein gutes Klima!  
STADTRADELN geht in die nächste Runde. 

Seit 2008 treten Kommunalpolitiker*innen und Bürger*innen für mehr 
Klimaschutz und Radverkehr in die Pedale. Der Landkreis Miltenberg und die 
Stadt Obernburg sind im Zeitraum vom  

1.  bis 21. Juli 2022  

mit von der Partie. Ziel ist es gemeinsam möglichst viele Alltagswege mit dem 
Fahrrad zurückzulegen und somit Fahrradkilometer zu sammeln.  

Bürger*innen können sich vor und in den drei Aktionswochen unter  

stadtradeln.de/landkreis-miltenberg  

anmelden. Hier kann jede*r ein eigenes Team erstellen oder einem offenen 
Team beitreten und die zurückgelegten Kilometer hinterlegen. 

Dabei steht der Spaß an der Bewegung im Vordergrund, schafft gleichzeitig 
Bewusstsein für das Fahrradfahren und setzt außerdem ein Zeichen für den 
Klimaschutz. Durch die Teilnahme in Gruppen, Vereinen und für die 
Kommune entsteht darüber hinaus eine gesellschaftliche und kompetitive 
Komponente. Außerdem können die Teilnehmer*innen mit den meisten 
zurückgelegten Radkilometern Auszeichnungen gewinnen. 

Die Aktion Stadtradeln wird seit 2008 vom Klima-Bündnis international 
durchgeführt. Das Klima-Bündnis ist ein weltweites Städtenetzwerk in über 
25 Ländern, das das Ziel verfolgt Emissionen in den Mitgliedsstädten und –
kommunen zu senken. Somit wird durch lokales Handeln globale 
Verantwortung übernommen und ein Teil zum Klimaschutz beigetragen.   

Ihr Bürgermeister Dietmar Fieger hofft auf eine rege Teilnahme aller 
Bürger*innen, Lokalpolitiker*innen und Interessierten beim STADTRADELN, 
um dadurch aktiv ein Zeichen für mehr Klimaschutz und mehr 
Radverkehrsförderung zu setzen. 
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Römische  

STADTFÜHRUNG                
  

5. Juni 2022 
19. Juni 2022 
3. Juli 2022 

Treffpunkt 14 Uhr  
Römermuseum  Kinder 2 €, Erwachsene 3 €, ermäßigt 2 €, Familie 5 €   

incl. Ermässigter Besuch des Römermuseums — Dauer Führung: ca. 1½ h 
V.i.S.d.P.: Förderkreis Mainlimes-Museum e.V., Rosenstraße 6, 63785 Obernburg — www.roemerverein.de Fo
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AktivBürger Obernburg

Bei der 72-Stunden-Aktion vor drei Jahren bauten Ministranten und das Obernburger 
Team der AktivBürger mehrere Relaxliegen für Erwachsene, die in den Mainanlagen, 
im Rosengarten und am Spielplatz Rüdhölle aufgestellt und sehr gut angenommen 
wurden. 

Rainer Höhnlein hatte letztes Jahr die Idee, für die Kindergartenkinder in Obernburg 
und Eisenbach kleinere Exemplare anzufertigen. 

Nachdem zwei Liegen in der KITA Altstadt sowohl von den Kindern als auch vom Per-
sonal erprobt und positiv bewertet wurden, fertigten die AktivBürger in den letzten 
Monaten sechs weitere Sitzliegen in zwei Größen an. 

Am 1. Juli konnten diese im Beisein von Bürgermeister Dietmar Fieger an die Vertre-
terinnen der städtischen Kindergärten übergeben werden.

Auf dem Foto hinten von links die AktivBürger
 Berthold Schumacher, Klaus Löffler, Werner Keil, Karl Reichert, 

Franz-Josef Lechermann, Rainer Höhnlein, Heinz Janson

Vorne von links: 
Katja Roth, Bürgermeister Dietmar Fieger, Andrea Ackermann, Irmgard Berninger



8 -13* UhrJeden Freitag
Rathausplatz

* Kastanienhof bis 17 Uhr

Kastanienhof – Obst & Gemüse

 Fromagerie Geiß – Käse, Nüsse & mehr

 Lützelbacher Ölmühle – Essig, Öle & Senf

 Metzgerei Hellenthal – Reg. Fleisch- & Wurstwaren

 Ge� ügelhof Lück – Eier, Nudeln & Ge� ügel

 See� sch Plattner – Frisch� sch, Räucher� sch, 

 
  Marinaden – direkt aus 

 
  Bremerhaven

Die Römerstraße wird vor dem Rathaus gesperrt und eine entsprechende Umleitung eingerichtet.
Römerstraße und umliegende Straßen, Kirchplatz, Parkplatz Römergässchen 
(2 Min. Gehweg), Parkplatz Kochsmühle

A-Wochenmarkt-Mai_2022.indd   1A-Wochenmarkt-Mai_2022.indd   1 18.05.22   10:2218.05.22   10:22
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U (Lena)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: jugend@obernburg.de  Tel.: 06022/619163 
https://www.obernburg.de/soziales-gesundheit/stadtjugendpflege/ 
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            + 
 
 
 
 
Ab September regelmäßig 
Schlendern + Plaudern. 
Wir freuen uns auf Sie am Freitag, den 10. Juni um 
15 Uhr - Treffpunkt Annakapelle. 
Gemeinsam eine kleine Runde spazieren und dann in 
den Biergarten… 
 
 
 
 
 
 
 

 
Spielenachmittag. 
Im Juni wegen des Feiertags erst am Donnerstag, den 
23.06.2022. 
Einladung an alle zu Karten- und Brettspielen! 
14:30 Uhr im Pfarrheim Pia Fidelis –  
Raum 3 (unterer Eingang) 
Für Speisen und Getränke ist gesorgt. 
Anmeldung nicht erforderlich. 
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Was nützen dir Liebe, Glück,
Bildung, Reichtum, 

wenn du dir nicht die Zeit nimmst,
sie in Muße zu genießen.

Karl Alexander von Gleichen-Rußwurm

Die Kreativgruppe trifft sich 
am Dienstag, 14. Juni, 14.30 Uhr  zum „Werkeln“ 

im Pfarrheim (Raum 3).

Interessierte sind herzlich eingeladen.

Tag der offenen Gartentür 
Privatgärten öffnen am 26. Juni ihre Türen
Bayernweit steht am Sonntag, 26. Juni, nach zwei Jahren coronabedingter Pause wieder 
einmal ein „Tag der offenen Gartentür“ an. Von 10 bis 17 Uhr können zahlreiche Gär-
ten besichtigt werden – gleich fünf davon im Landkreis Miltenberg mit unterschiedlichen  
Konzepten.
Für Gartenliebhaber*innen und Hobbygärtner*innen bietet der eigene Garten die Mög-
lichkeit, den Alltag und den Stress hinter sich und die Seele baumeln zu lassen. Besonders 
spannend wird es für Gartenbegeisterte, wenn sie in fremden Gärten Einblicke erhalten 
dürfen, Inspirationen sammeln und das eine oder andere anregende Gespräch mit Gleich-
gesinnten führen können.
Folgende Gärten können bei freiem Eintritt besichtigt werden:
Weitläufiger Naturgarten, Stefanie Schneider, Sulzbacherstraße 10, 63834 Sulzbach-Dornau
Hochbeet-Schaugartenanlage, OGV Niedernberg, Stadtweg, 63843 Niedernberg
Haus u. Garten im Einklang, Sabine u. Paul Klimmer, Oberer Neuer Weg 39, 63785 Obernburg
Naturgarten zur Selbstversorgung, Bernadette u. Berthold Ort, Mozartstr. 7, 63927 Bürgstadt
Gartenanlage mit Turm, Michael Fleischmann, Richard-Wagner-Straße 8, 63927 Bürgstadt
Weitere Informationen zu den teilnehmenden Gärten stehen im Internet unter 

www.bezirksverband-gartenbau-unterfranken.de 
bereit sowie gedruckt als Broschüre im Postkartenformat von Anfang Juni an in den Ge-
meindeverwaltungen. 
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Jobcenter ab Juni für Geflüchtete aus der Ukraine zuständig
Die Menschen, die seit Februar 2022 aus der Ukraine nach Deutschland geflüchtet 
sind, werden ab 1. Juni von den Jobcentern betreut. Sie wechseln vom Asylbewerber-
leistungsgesetz (AsylbLG) in die Grundsicherung (SGB II). 
Aufenthaltstitel notwendig
Anträge auf Leistungen der Grundsicherung können bereits jetzt gestellt werden. Gesetz-
liche Voraussetzung für den Bezug von SGB II-Leistungen ist eine Fiktionsbescheinigung 
oder eine Aufenthaltserlaubnis nach § 24 AufenthG und eine erkennungsdienstliche Be-
handlung, also eine zweifelsfreie Klärung der Identität. Zusätzlich müssen die weiteren 
Voraussetzungen zum Bezug der Grundsicherung wie Hilfebedürftigkeit und Erwerbs-
fähigkeit vorliegen. 
Die Jobcenter Stadt Aschaffenburg, Landkreis Aschaffenburg und Landkreis Miltenberg 
haben bereits Antragsformulare versandt. Diese sollten unverzüglich ausgefüllt an die 
Jobcenter zurückgesandt werden. Sollte im Einzelfall eine persönliche Vorsprache nötig 
sein, muss vorab ein Termin vereinbart werden, damit bei Bedarf eine Dolmetscherin bzw. 
ein Dolmetscher bestellt werden kann. 
Solange die geflüchteten Menschen noch nicht von den Jobcentern betreut werden, kön-
nen sie sich zur Beratung und Unterstützung für den Einstieg in den Arbeitsmarkt weiter-
hin an die Agentur für Arbeit wenden. Die Service-Hotline in ukrainischer und russischer 
Sprache ist unter 0911 178-7915 erreichbar.
Alle Hilfen aus einer Hand
Die Bundesagentur für Arbeit und die Jobcenter unterstützen alle Menschen mit Flucht-
erfahrung gleichermaßen – unabhängig von ihrer Herkunft. Für die Geflüchteten aus der 
Ukraine erhöht sich durch den Übergang vom Asylbewerberleistungsgesetz in die Grund-
sicherung die Höhe des Regelsatzes und es werden die tatsächlichen Kosten für die Un-
terkunft übernommen. Zusätzlich werden die Menschen in die gesetzliche Krankenkasse 
aufgenommen. 
Die Jobcenter beraten und unterstützen dazu beim Eintritt in den Arbeits- oder Ausbil-
dungsmarkt. In einem ersten Schritt erhalten die geflüchteten Menschen bei Bedarf Un-
terstützung bei der Suche nach einer Kinderbetreuung, beim Spracherwerb sowie bei der 
Anerkennung von Schul- und Berufsabschlüssen. Danach sind Unterstützung bei der Ver-
mittlung in Beschäftigung, Qualifizierung und Weiterbildung und auch Unterstützung bei 
der Anerkennung von Berufs- und Bildungsabschlüssen möglich. Ziel ist es, die Menschen 
ausbildungsadäquat zu vermitteln.
Bundestag und Bundesrat haben die gesetzlichen Bestimmungen bereits entschieden. 
Damit das Gesetz gültig wird, muss es noch im Bundesgesetzblatt veröffentlicht werden.
Der Antrag auf Leistungen nach dem SGB II kann auch online gestellt werden. Der Antrag 
findet sich hier: https://web.arbeitsagentur.de/sgb2ka/ka-ui/pc/
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Betreuerinnen und Betreuer  
für Freizeitaktionen 2022 gesucht! 

Die Kommunale und präventive Jugendarbeit im Landkreis Miltenberg sucht junge Leute, 
die in den Sommerferien Lust und Zeit haben, Kinder im Alter zwischen 6 - 12 Jahren bei 
verschiedenen Aktionen zu betreuen. 
Es wird eine intensive Vorbereitung und Schulung, eine Aufwandsentschädigung und 
bei Bedarf natürlich eine Praktikumsbescheinigung bzw. eine Bestätigung der ehrenamt-
lichen Tätigkeit für Bewerbungen etc. geboten. 
Studierende, Praktikantinnen und Praktikanten von Hochschulen, Fachakademien usw. 
können dieses Angebot selbstverständlich auch nutzen. Das Altersspektrum der Betreue-
rinnen und Betreuer liegt zwischen 16 und ca. 26 Jahren.
Interessierte melden sich bitte bei der Kommunalen und Präventiven Jugendarbeit,  
Simon Schuster, Tel.: 09371 501-140, E-Mail: simon.schuster@lra-mil.de.
Weitere Informationen zur Kommunalen Jugendarbeit unter: 
www.jugendarbeit.kreis-mil.de

Streuobsterlebnistag in Mönchberg 
Von der Fledermaus zum Apfelwein
Am Samstag, 25. Juni 2022, findet von 11.00-15.00 Uhr ein Streuobsterlebnistag am 
ehemaligen Skilift in Mönchberg statt. Der Naturpark Spessart e.V., das Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) Karlstadt und die Marktgemeinde Mönchberg 
laden herzlich dazu ein. 
Besucherinnen und Besucher können nach Lust und Laune zwischen sechs kostenfreien 
und kurzweiligen Führungen rund um das Thema Streuobstwiese wählen. Die beiden 
Gebietsbetreuer für Grünland im Naturpark Spessart und der Umweltbeauftragte des 
Markts Mönchberg informieren über die einzigartige Artenvielfalt dieses Lebensraums: 
Wiesenpflanzen, Fledermäuse, Vögel und Insekten. Die Vorführung der Samenerntema-
schine eBeetle 2.0 zur schonenden Gewinnung von gebietseigenem Saatgut ist ein wei-
teres Veranstaltungshighlight. Die örtliche Schäferei Gramling gibt anschauliche Einblicke 
in die Arbeit eines Berufsschäfers. Mitarbeiter der Schlaraffenburger Streuobstagentur 
präsentieren die örtlichen Streuobstbestände aus pomologischer Sicht und bieten eine 
kurze Einführung in Pflanz- und Erziehungsschnitt von Jungbäumen.
Die Führungen starten ab 11.30 Uhr stündlich und dauern jeweils eine halbe Stunde.
Das vielfältige Programm lässt genügend Zeit für fachlichen und privaten Austausch und 
auch für das leibliche Wohl ist mit Lammbratwurst, Käsetalern im Mainlandbrot, Apfel-
wein und Apfelsaft gesorgt.
Die Veranstalter freuen sich auf Ihr Kommen!
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Keinen Almosenturm erhalten?
Bitte wenden Sie sich an den Bürgerservice im Rathaus, Frau Schumacher unter der Tel. 
619128. Die zuständigen Austräger beliefern Sie so schnell wie möglich. Bitte beachten 
Sie, dass die Zustellung des Almosenturms am Freitag erfolgt. 

Unter www.obernburg.de/amtsblatt finden Sie die aktuelle Ausgabe des Almosen-
turms zum Erscheinungstermin auch online! 
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Das nächste Amtsblatt Nr. 12 erscheint am 24.06.2022.

Geänderter ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Mittwoch, 15.06.2022, 12 Uhr. 
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